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Herren Bezirksklasse Gruppe 1

SV Ottoschwanden : SV Waldkirch 
Samstag, 13.04.2024, 18:30 Uhr

Huster bleibt gegen den SV Waldkirch ungeschlagen

Am 17. Spieltag der Herren Bezirksklasse Gruppe 1 traf der SV Ottoschwanden am Samstagabend
auf die Gäste vom SV Waldkirch. Aus dem Mannschaftskampf ging die Heimmannschaft mit 9:4 als
Gewinner hervor. Besonders hervorzuheben ist hierbei die Leistung von Daniel Huster, der in allen
Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieb. Den Schlusspunkt unter diesen Mannschaftskampf
setzte Sven Grafmüller, mit dem finalen neunten Punkt für sein Team.

Der Verlauf im Einzelnen: Huster / Schemies kamen mit der Spielweise von Ruf / Friedrich am Tisch
gut zu Recht und mussten im Gesamten lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit
einem 3:1-Erfolg. Unglücklich waren Schneider / Oestreicher in der Partie gegen Ruf / Oesterle, die
der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite
verbuchte. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur
zwei Bällen Differenz ausging. Auf dem falschen Fuß erwischten Grafmüller / Köstel ihre Gegner
Himmelsbach / Ziegler beim überzeugenden 3:0-Erfolg. Das war ein souveräner Sieg. Das
Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Daniel Huster und Felix Ruf, das
Daniel Huster letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnte. Bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Maximilian Ruf wurden Jonas Schneider indessen unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Bis
in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Jörg Schemies und Manuel Oesterle, das Jörg
Schemies letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnte. So gut wie gewonnen schien
dann das Spiel von Sven Grafmüller gegen Matthias Friedrich, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am
Ende hatte Matthias Friedrich jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch mit 11:7, 13:11, 8:
11, 8:11, 6:11. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. In vier
Sätzen gewann derweil Frank Oestreicher gegen Thomas Ziegler und gab dabei nur einen Satz her.
Nicht einen Satzgewinn überließ Dominik Köstel seinem Gegner Ulrich Himmelsbach beim
überzeugenden 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Vor dem
Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Überzeugend war der Erfolg in drei Sätzen von Daniel
Huster gegen Maximilian Ruf. Das Einzel zwischen Jonas Schneider und Felix Ruf endete mit einem
umkämpften 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Mit diesem Sieg verbesserte Schneider seine Bilanz auf 9:
11 in dieser Saison. Deutlich nach Sätzen war dagegen die 0:3-Pleite von Jörg Schemies gegen
Matthias Friedrich, eine Niederlage die man vor dem Spiel eher so erwarten konnte. Durch diese
Niederlage verändert sich die Anzahl an Niederlagen von Schemies damit auf 20, während er
bislang 10 Erfolge seit Beginn der Spielzeit verzeichnen konnte. Vor dem Duell der beiden Vierer
stand es somit 8:4. Sven Grafmüller gewann sein Spiel gegen Manuel Oesterle anhand der TTR-
Werte eher überraschend sicher mit 3:0, wurde das Match doch als eher offen eingeschätzt. Das war
ein souveräner Sieg. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:4-Heimsieg.

Durch diesen Sieg hat der SV Ottoschwanden nun ein Punkteverhältnis von 13:21 auf dem Konto,
während der SV Waldkirch nach der Niederlage jetzt 5 Saison-Siege, 7 Niederlagen bei 5
Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe
bestreiten die beiden Teams nun gegen den TV Herbolzheim (SV Ottoschwanden) bzw. gegen den
TTC Forchheim II (SV Waldkirch).
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 Statistik:
 SV Ottoschwanden

Doppel: Huster / Schemies 1:0, Schneider / Oestreicher 0:1, Grafmüller / Köstel 1:0 
Einzel: D. Huster 2:0, J. Schneider 1:1, J. Schemies 1:1, S. Grafmüller 1:1, F. Oestreicher 1:0, D.
Köstel 1:0 

 SV Waldkirch
Doppel: Ruf / Oesterle 1:0, Ruf / Friedrich 0:1, Himmelsbach / Ziegler 0:1 
Einzel: M. Ruf 1:1, F. Ruf 0:2, M. Friedrich 2:0, M. Oesterle 0:2, U. Himmelsbach 0:1, T. Ziegler 0:1


